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KAMINE DIREKT VOM HERSTELLER
ENERGIESPARPROGRAMM
Ganzjahreskonzept von Hark

3.795,-

Integrierter 

Keramik- 

Feinstaubfilter

Dauerbrand

mit Automatik

und externer 

Verbrennungs-

luftzufuhr

Wasserführender Kaminofen

Solarförderung
von HARK
100 Euro / m2 für
Röhrenkollektoren
von HARKSolar-Röhrenkollektor

mehr Leistung 25% 
im Vergleich zu Flachkollektoren

Die angegebenen Preise beziehen sich auf den vorgefertigten Bausatz, mit Aufbau-DVD und Aufbauanleitung, wie Abb. mit schwarzer und klappbarer Türausführung, incl. aller zum technischen Aufbau erforderlichen Materialien außer Schürzenmaterial und Putz, jedoch 
ohne Zubehör. Veredelte Ausführung gegen Aufpreis. Lieferung frei Bordsteinkante. Alle technischen und sonstigen Angaben entsprechen dem Zeitpunkt der Drucklegung. Druckfehler, Irrtümer sowie technische und optische Änderungen vorbehalten! 0%%

SONDERFINANZIERUNG
Ab 500 � Warenwert � Keine Anzahlung 
Keine Gebühren � Ratenkauf bei 36 
Monaten Laufzeit � Abwicklung und 
Vermittlung über unsere Hausbank

84-seitiger Farbprospekt und Sonderbeilage
mit Angebotspreisen, bundesweiten Studios
und Stützpunkthändlern kostenlos unter:
Telefon gebührenfrei (0800) 2 80 23 23 oder
www.hark.deG
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WELTNEUHEIT
NUR VON HARK
Keramik-Feinstaubfilter für
Kamine und Kaminöfen.
Mehr unter: www.hark.de

weniger Holzver-
brauch mit HARK 
ECOplus Technik*40%40%Bis 

zu

*im Vergleich zu herkömmlichen Feuerstätten

1.995,-

Integrierter 

Keramik- 

Feinstaubfilter

Dauerbrand

mit Automatik

Jahre HARK

1971 - 2010

39
495,- 1.495,-795,- 995,-

BEI UNS FINDEN SIE ÜBER 50 KAMINOFENMODELLE ZUR AUSWAHL

Sandsteinkamin Kachelkamin Marmorkamin Kachelofen

2.495,- 4.395,-2.995,-2.795,-

Automatik Dauerbrand

mit Automatik

Integrierter 

Keramik- 

Feinstaubfilter

im Kamin- und Kachelofenbau

Öffnungsz.:  Mo.�Fr. 9.00�18.30, 
Sa. 9.00�16.00 Uhr

HARK Ausstellung:
57072 Siegen,
Sandstraße 86,
Tel. (02 71) 2 38 25 36

Alle rezeptfreien Produkte bekommen Sie bei uns bis zu 50% billiger.*

Sind Sie gerade
empfänglich für ein paar
schöne Angebote?

easyApotheke Siegen
Am Kaisergarten
Sandstraße 163, 57072 Siegen
Telefon: 0271/ 77 00 05-0, Fax: -10
www.easyapotheken.de/siegen
siegen@easyapotheken.de 
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 09:00-19:00 Uhr, Sa 09:00-14:00 Uhr Sandst
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Bitte PLZ
eintragenGutschein

Pro Person nur ein Gutschein gültig. Gültig vom 01.07.- 31.07.2010 und solange der Vorrat reicht. 

1 Beutel                             Kostenlos für unsere Kunden ! 

Cappuccino
italienische Kaffespezialität mit Extra Schaum

* Für rezeptpflichtige Arzneimittel gelten einheitliche Abgabepreise.
Rabatte beziehen sich auf den empfohlenen Verkaufspreis des Herstellers.

Gültig vom 01.07.-31.07.2010 und solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Keine
Haftung für Druckfehler. Abbildung ähnlich. UVPs entsprechen dem aktuellen Stand bei Druckschluss.

Alles zu Discount-Preisen,*
zum Beispiel:

3,87 €UVP 6,15 €
20 Tabletten

Thomapyrin Intensiv

-37,1%

6,36 €UVP 8,95 €
100 ml

Autan Family Zeckenschutz

-28,9%

1,79 €

Creme; Wirkstoff: Aciclovir

UVP 3,78 €
2 g (89,50 € / 100 g)

Aciclovir akut-1A Pharma

-52,6%

17,97 €UVP 26,00 €
660 g (27,23 € / 1000 g)

Basica Sport Pulver
Mineralquellenprodukt

-30,8%

UVP 13,99 € 9,65 €

Hylo-Comod Augentropfen
Wirkstoff: Hyaluronsäure, Natriumsalz 0,1%

10 ml (96,50 € / 100 ml)
-31,0%

pflegt empfindliche Haut mit Aloe Vera

Natürlich können Sie bei 
uns auch Ihre Rezepte 
einlösen*.
Gute Beratung ist 
durch die Apotheker
und das Fachpersonal 
garantiert, der Kunde steht bei uns
im Mittelpunkt und erhält volle Aufmerksamkeit.

Action, Liebe, Komödie, Horror oder Glamour?
Das 5-Sterne-Ticket* lässt keinen Wunsch
offen und spart sogar Geld. Infos unter 
www.cinestar.de

CineStar | Sandstraße 31 | Siegen
24h-Hotline: 01805 / 11 88 11 (14 ct/Min., mobil ggfs. teurer)
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Ich will alles!
5x großes Kino
für nur € 32,50!

Hattrick des TSV
Ü-50-Fußballer sind erneut Kreismeister
Gernsdorf. Die Ü-50-Fußballer
des TSV Siegen sind nach
einem 3:0 Endspielsieg in
Gernsdorf gegen den TSV
Weißtal Kreismeister 2010.
Nach den Triumphen in den
Jahren 2008 und 2009 gelang
den TSV-Kickern damit der
Hattrick.

Bei sommerlichen Tempera-
turen spielten beide Mann-
schaften anfangs verhalten und
hielten den Ball in den eigenen

Reihen. Sobald sich aber eine
vielversprechende Möglichkeit
zum Angriff ergab, wurde diese
genutzt. Der TSV Weißtal ver-
suchte mit Schüssen aus der
zweiten Reihe zum Torerfolg zu
kommen. Diese Schüsse wurden
entweder von den Abwehrspie-
lern des TSV Siegen abge-
blockt, verfehlten das Tor oder
wurden vom hervorragend rea-
gierenden Siegener Torwart
Ludwig Burwitz gehalten. Der
TSV Siegen wollte durch Ein-
zelaktionen die gut gestaffelte
und bestens organisierte Ab-
wehr der Gernsdorfer knacken.
Ferdinand Heimel hatte seine
Mannschaft taktisch sehr klug
eingestellt, so dass der TSV
Siegen mit seinen Bemühungen
ein Tor zu erzielen anfangs
nicht zum Erfolg kam. Die erste
Halbzeit endete 0:0. Nach der
Pause stellte der TSV Siegen
um und spielte schneller und
offensiver. Doch erst Mitte der
zweiten Halbzeit führte die Um-
stellung zum Erfolg. Der
Siegener Mittelfeldspieler Wolf-
gang Freund spielte mit einem
Übersteiger seinen Gegenspie-
ler aus und überwand mit einem
Flachschuss den starken, aber
diesmal machtlosen Weißtaler
Torwart Andreas Frevel zum
1:0. In der Folgezeit übernahm
der TSV Weißtal, angetrieben
vom stark aufspielenden Rolf
Werthebach, verstärkt die Ini-
tiative.

In der Drangperiode des
TSV Weißtal ergaben sich für
die Siegener Kontermöglichkei-
ten. Ein schneller Gegenangriff
führte zum 2:0. Wolfgang
Freund bediente nach einem
Alleingang Reinhard Vollmer,
der ohne Probleme den Ball im
Weißtaler Tor versenkte. Kurz
danach schloss Reinhard Voll-
mer eine feine Einzelleistung
mit einem platzierten Schuss
ab. Der Ball schlug zum 3:0 im
Netz ein. 

Blech baut Rekord aus
37 Jahre alter Gosenbacher zum siebten Mal in Folge Giller-Hauptsieger

Grund. Diesmal war der Vor-
sprung von Thomas Blech so
knapp wie selten bei seinen sie-
ben Triumphen. Der wesentlich
jüngere Tobias Kotzian (TV Ei-
chen) hielt ausgezeichnet mit.
Beim abschließenden Hoch-
sprung war für Thomas Blech
bei 1,65 Metern Feierabend.
„Tobias hätte 1,95 oder 2,00
Meter schaffen müssen. So
hoch könnte er durchaus sprin-
gen, denn Tobias ist derzeit der
beste Hochspringer unter den
Siegerländer Leichtathleten“,
erzählte Blech, der fleißig mit-
gerechnet hatte.

Aber Tobias Kotzian blieb
beim dritten Versuch über 1,95
Meter mit dem vorletzten
Schritt vor dem Absprung auf
dem Kunststoffbelag irgendwie
hängen und stolperte somit un-
ter der Latte zu einem als ungül-
tig gewerteten Versuch hin-
durch. Ärgerlich für Tobias Kot-
zian, dass er in der kaum zu er-
tragenden Hitze nicht belohnt
wurde. Bei den Frauen gaben
nur ganz wenige Punkte Unter-
schied den Ausschlag über die
ersten drei Plätze. Am Ende war
erstmals Lisa Otto (TV Dres-
selndorf) ganz vorne und somit
Hauptsiegerin, obwohl sie ange-
schlagen in den Wettkampf
ging. Lisa löste ihre ältere
Schwester Nina Otto ab, die
noch von Melanie Hirsch (TuS
Ferndorf), die ebenfalls bereits
mehrfach Gesamtsiegerin war,
auf Platz 3 verdrängt wurde.

Sportlich hochwertig waren
wie immer in den letzten Jahren
die TGW- bzw. TGM-Wettbe-
werbe. Diese Wettkämpfe gal-
ten zugleich als Qualifikation
für die Deutschen Meisterschaf-
ten. Die Turnerinnen hatten ge-
genüber den anderen Sportar-
ten vielleicht den kleinen Vor-
teil, dass sie zumindest ihre
Tanz- und Turnvorführungen
auf der riesigen Bühne zeigen
durften. Diese hatte wiederum
durch die Überdachung den
Vorteil, dass man sich wenigs-
tens für die Zeit des Auftritts im
Schatten befand und eben
nicht der starken Sonnenein-
strahlung ausgesetzt war. Beson-
ders die Mannschaften des TV

Eichen setzten wie so oft Ak-
zente.

Das Wetter ist in den 103
Jahren des Gillerbergfestes im-
mer ein Thema gewesen. Aber
selbst ganz alte „Gillerianer“ er-
innerten sich nicht, dass das
größte Bergturnfest Deutsch-
lands, welches eben in der frei-
en Natur stattfindet, jemals in
Zusammenhang mit dem Begriff
„Hitzeschlacht“ gebracht wor-
den ist. Solche Bedingungen
wie am Samstag und Sonntag
gab es wohl noch nie beim
„Giller“. Daher gewann der Be-
obachter leicht den Eindruck,
dass nur wenig auf dem Gelän-

de los gewesen sei. Man suchte
unmittelbar nach dem eigenen
Wettkampf den Schutz irgend-
wo im Schatten des Waldes.
Gegen das „Nichts-Los-Sein“
sprach allerdings die offizielle
Teilnehmerzahl von 2213. Das
waren knapp 100 weniger als
2009.

„Wir haben im Vorfeld alle
Vereine angeschrieben, die in
den letzten Jahren nicht mehr
auf dem Giller präsent waren.
Die Mühe hat sich gelohnt. Es
waren 20 Vereine mehr als zu-
letzt vertreten. Wir haben jetzt
die Erkenntnis, dass der Giller
kein Selbstläufer mehr ist“,

meinte der für den Ablauf ver-
antwortliche Helmut Jarosch.

Völlig gerechtfertigt mach-
ten sich die Verantwortlichen
angesichts der extremen Hitze
Sorgen um die Gesundheit ins-
besondere der ganz kleinen
Sportler. Etwa 850 Kinder be-
stritten am Samstag ihre Wett-
kämpfe, nachdem die meisten
seit Freitag im Zeltlager genäch-
tigt hatten. Jedenfalls mahnte
Sprecher Erich Hofmann mehr-
fach über die Lautsprecheranla-
ge die Athleten eindringlich,
viel Wasser zu trinken, Schat-
ten zu suchen und eine Kopfbe-
deckung zu tragen. jb

Samuel Brauckmann vom TV Allenbach erinnert zusammen mit einem Dutzend Wettstreiter mit diesem eleganten Pferdsprung an die
lange Tradition des Gillerbergfestes, als Hunderte unter freiem Himmel vor der imposanten Naturkulisse unter der Zeltstadt an den
klassischen Geräten turnten. Foto: jb

Kurz & bündig

Erinnerungen
an die Fusion
Wilnsdorf. Der TuS Wilnsdorf/
Wilgersdorf feiert am kommen-
den Wochenende das 40-jährige
Bestehen des Fusionsvereins aus
VfB Wilnsdorf und TuS Wil-
gersdorf. Los geht es am Freitag,
16. Juli, im Wieland-Stadion
mit zwei Aufeinandertreffen des
TuS Wilnsdorf/Wilgersdorf und
des TSV Weißtal. Um 18 Uhr
treten zunächst die beiden Tra-
ditionsmannschaften gegenein-
ander an, bevor um 19.30 Uhr
darauf ein Freundschaftsspiel
der beiden heutigen Mann-
schaften folgt.

Am Samstag, 17. Juli, folgt
ab 12 Uhr das Turnier um den
Stemmer-Cup. Um 19 Uhr be-
ginnt dann die „dritte Halbzeit“
mit der Oldie-Night. Am Sonn-
tag, 18. Juli, startet um 10 Uhr
das Turnier der Ortsvereine aus
Wilnsdorf und Wilgersdorf, um
17 Uhr tritt der TuS Wilnsdorf/
Wilgersdorf gegen den SV Go-
senbach an.

Einen blendenden Eindruck hinterließen die KGW-Mädchen des TV Büschergrund bei ihrem Auftritt
auf der riesigen Bühne des Giller-Bergturnfestes. Foto: jb
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